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1. Einladung zum Fleischabend vom 2. November 2015 
Ernst Nägeli 

 
Datum:   Montag, 2. November 2015 
Zeit:   20.00 Uhr 
Ort:   Heubode-Beiz, Steinleuten, Bühler 
 
 
Thema: Spermasexing beim Rindvieh  
   
  
  
Referenten : Michael Böhi, Swissgenetics 
 Linus Silvestri, Handel 
 Anet Spengler Neff, FiBL  
  
 
 
 
 
 
Anschliessend Diskussion und Mitgliederversammlung 
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2. Einladung zur Mitgliederversammlung vom 2. Novem ber  
Albert Neff 

Geschätzte Bioringmitglieder 
Anhand der Traktandenliste seht ihr, dass diesen He rbst unter Statuten-
änderungen und weitere Beschlüsse über einen Antrag  von Bio Nordwestschweiz 
für eine mögliche Zulassung für Spermasexing abgest immt wird. 
An diesem Abend wird ausführlich über dieses Thema referiert und Chancen und 
Gefahren können verglichen werden. 
 
Datum:   Montag, 2. November 2015     
Zeit:  im Anschluss an den Fleischabend 
Ort:   Heubode-Beiz, Steinleuten, Bühler 
 
 
Themen:  Traktandenliste der DV Bio Suisse vom 11. November 2015 
 Mitteilungen und Umfrage 
 
Traktanden DV: 
 
1. Statutarische Geschäfte 
 

- Stärkung der Mitgliedorganisationen 
- Genehmigung Jahresplanung und Budget 2016 
 
2. Statutenänderung und weitere Beschlüsse  
 

- Spermasexing Antrag Bio Nordwestschweiz 
- Bestätigung Wahl Fachgremien QG, WG, MG 
- Wahl Revisionsstelle 
-Anpassung Beitragsreglement Knospe Kernobstbeiträge 
 
3. Informationsgeschäfte 
 

- Graslandbasierte Milch- und Fleischproduktion 
 
Die Unterlagen können auch unter www.bio-suisse.ch >über uns> verbandsintern > 
Delegiertenversammlung heruntergeladen werden. 
 
Mitteilungen und Umfrage 
 
 
Kommt an die Veranstaltung, diskutiert mit und gebt damit eure Stimme ab. 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand. 
 
 
 

3. Vorankündigung Hauptversammlung 2016 
Albert Neff 

Bitte vormerken: Die Hauptversammlung findet statt  am 
 

20. Januar 2016 im Hotel Krone Gais 
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4. Rückblick Familientag vom Sonntag, 10. Mai 2015 
Marcel Bruderer 

 
 
Am Muttertag trafen sich einige Mitglieder des BRA mit ihren Familien auf dem Hof 
von Silvia und David Lutz. Nach anfänglich sehr wen ig scheinenden Anmeldungen 
für den Familientag dachten wir vom Vorstand, dass die Datumwahl doch etwas 
weniger gut war. Trotzdem meldeten sich bis zum Mit twoch 10 Familien an. 
Kurzfristig kamen noch einige dazu.  
 
Am Morgen des Muttertages erstrahlte uns sehr gutes Wetter, etwas frisch aber trocken. 
Die ersten Landwirte konnten ihre Mähmaschinen nicht mehr halten und begannen mit 
mähen. Um 11.00 Uhr fanden sich dann allmählich alle bei David und seiner Familie im 
Lindenbühl ein. Alle wurden mit einem feinen Apéro empfangen. Mit einem Gläschen 
Wein zum anstossen, stellte David den Betrieb vor. Er erklärte uns wie er zum 
Stallneubau kam und was seine Überlegungen waren, sich ein Melkroboter 
anzuschaffen.  
Ebenfalls kam es zur Diskussion, warum er einen Stall für horntragende Kühe baute. 
Somit war auch das Gespräch unter Biolandwirten eröffnet. David berichtete von seinen 
Erfahrungen mit seinem neuen Stall, positiven sowie auch negativen 
(Verbesserungsfähigerem). Auch kam die Alpung seiner rund 20 Kühe zur Diskussion. 
Familie Lutz versicherte allen dass dies für die Kühe überhaupt kein Problem sei, denn 
die ersten Kühe stehen im Melkroboter bevor alle aus dem Lastwagen ausgeladen seien. 
So kam es, dass die Zeit auch schon etwas fortgeschritten war. Somit begaben sich 
langsam alle zum Wohnhaus. 
Wir wurden mit feinen Salaten, grillierten Bratwürsten und Pommes Frites empfangen. 
Dies alles wurde von Silvia und David offeriert. Nochmals herzlichen Dank!  
Nach dem Essen konnten wir nochmals ein paar Mitglieder begrüssen die den Weg nach 
Trogen fanden. Bei Kaffee und Dessert wurden dann die ersten etwas nervös und zogen 
dann langsam den Weg nachhause vor. Damit auch noch das erste Heu bzw. Silo 
gemäht werden konnte. Der BRA-Vorstand dankt allen Familien fürs kommen und freut 
sich beim nächsten Anlass noch einige Familien mehr zu  empfangen.  
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5. Einladung zur Provieh-Stallvisite vom 19. Novemb er 
Marcel Bruderer 

 
 
Datum:  Donnerstag, 19. November 2015 
Zeit:  13.30 – 16.00 Uhr 
Ort:  Betrieb der Familie Bruderer, Michlenberg 4, 9038 Rehetobel 
 
Kursinhalt:  Standort angepasste Viehzucht 
 
Anmeldung:  bis Donnerstag, 12. November 2015 
 beim Landwirtschaftsamt 
 Tel. Nr.: 071 353 67 52 
 E-Mail: lisbeth.lieberherr@ar.ch 
 
Auskunft:  Marcel Bruderer 
 Tel. Nr. 071 870 05 12 
 E-Mail: michlenberg.rehetobel@bluewin.ch 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Workshop Wiederkäuerfütterung 
Josette Egli 

Seit längerem beschäftigen sich bei Bio Suisse diverse Fachgruppen und die 
Markenkommission Anbau mit dem Thema „Wiederkäuerfütterung“. Seitens der 
Produzenten werden unterschiedliche Erwartungen an die Strategie in diesem Bereich 
gestellt. Die Frage „Wie soll in Zukunft die Knospe-Wiederkäuerfütterung aussehen?“ soll 
an einem breit abgestützten Workshop am 30. Oktober in Olten diskutiert werden. 
Eingeladen sind  interessierte  Knospe-Produzenten. Neben Bio Suisse werden 
Fütterungsexperten vom FiBL teilnehmen. 
Falls Ihr Interesse habt an diesem Workshop teilzunehmen, meldet Euch bei Beatrice 
Scheurer: 
 
 
Datum:  Freitag, 30. Oktober 2015 
Zeit:  10.00 – 16.00 Uhr 
Ort:  Bahnhofbuffet Olten 
 
Anmeldung: E-Mail: beatrice.scheurer@bio-suisse.ch 
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7. Kurse 
Irene Mühlebach 

 
 
 
 
Kurs 20: Energietagung Landwirtschaft 18.November.2015 
 
Kurs 37: Magie der Pflanzen – und Mythologie 29. Oktober 2015                                        
 
Kurs 38: Heute ist der beste Tag 4. November 2015                                                             
 
Kurs 40: Mit Kompetenz zu effizienter Vorstandsarbeit 14. November 2015 
 
Weitere Angaben entnehmen Sie bitte dem Weiterbildu ngsprogramm für 
Appenzeller Bäuerinnen und Bauern 2015/2016 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

8. Zu guter Letzt 
 

 
 
 
 
 
 
 
Braunvieh bi de Lüüt 
 
Ort: Betrieb der Familie Fritz Ramsauer, Sonder 251, 9063 Stein 
Datum:  Mittwoch. 28. Oktober 2015 
Zeit: 19.00 Uhr offene Stalltüre und Apéro 
 19.30 Uhr Eröffnung Braunvieh bi de Lüüt 
 19.35 Uhr Vorstellung Betrieb durch Fritz Ramsauer 
 19.45 Uhr Fachvortrag und Erfahrungsbericht Christian Manser 
 20.30 Uhr Diskussion 
 20.50 Uhr Besichtigung Viehbestand und gemütlicher Ausklang 
  Festwirtschaft, Parkmöglichkeiten signalisiert 
Kosten: Teilnahme gratis 
Anmeldung:  Keine Anmeldung nötig 
  
    
Nähere Infos siehe chbraunvieh 8/2015 Seite 62, Autor Daniel Hofstetter 


